
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1849

66 (18.3.1849)



^ öffent -

- Ntllch ,
» Wes »,
rechtliche

Beilage zu Nr . 66 - er Karlsruher Zeitung .
— —

Sonntag , 18 . März 1849 .
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isteriumz
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erforder -
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scminar .

o 6 o Spezial -Agentuv
der

einzigen regelmäßigen Poftschiffe
zwischen

London vV New -York.
. -ele Linie besitzt eige nthümlich folgende 16 dreimastige , schnellscgelnde und gckupferte amerikanische

von 800 bis 1200 Tonnen Gehalt , welche von erfahrenen und gebildeten Kapitänen geführt werden ,

^ Ilmäßig an den unten bemerkten Tagen , nämlich am 6 . , 13, , 21 . und 28 , eines jeden Monats , von

»aL New - Iork absegeln . Dieselbe bietet den Auswanderern reellere Vortheile dar , als irgend eine

^
« ticllschaft zu geben im Stande ist , welches schon daraus hervorgeht , daß sie die Namen ihrer Schiffe

»^ welches keine andere Gesellschaft thut und thun kann , und zwar aus dem einfachen Grunde , weil bloS

Linie eigenthümliche Schiffe besitzt , und die andern der über London konkurnrenden Gesellschaften

Unsicherheit des MiethcnS gebunden sind .

Namen

- er Postschiffe
Kapitäne . Segeltage von London im

Jahr 1849 .

imgro » - .

garet Evans

herland
. . .

' sican Eagle
^ ter . Mcrt Peel

ley« «msbire .
wathause Albert .

> finster . .
ist Mlt I^ iator . .

fern , da- lAumberland
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A , j .
( Schul¬
des Chri >
Gant er.
ngs - und

»on ,
loria ,
iktown
, rrik Hudson

C , Chadwick
E . G . Tinkcr
A , T , Fletcher
I . S , Doane
D . Chadwick
H . R . Hovey
F , R , Meyer
S , C , Warner
I , H , Williams
H , R . Griswold
W , K , Bradish ,
D . L . Stark

F , H , Hcbard
I . M , Lord
W , S , Sebor

I . Pratt

6 , Jan .
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Febr .
13 . „
21 . „
28 . „

6 März
13 . „
21 , „
28 , „

6 . April
13 . „
21 . „
28 .

6 . Mai
13 . „
2l . „
28 . „

6 . Juni
13 . „
21 .
28 . „

6 . Juli
13 . ,
21 . „
28 . „

6 . Aug ,
13 . „
21 . „
28 .

6 , Sept .
13 , »
21 . „
28 . „

6 , Okt .
13 . „
21 . „
28 . .,

6 . Nov .
13 . ,
21 . .
28 . „

6 , Dez .'
13 , „
21 . „
28 .

Nähere Auskunft über Preise und sonstige Bedingungen , so wie Prospekte , , rthe >lt auf frankirte Brie

»tkrwicknete ^
' ^ Spezial - Agent besagter Postschlffe .

Die Preise stnd
^ von Mannheim bis New - Avrk , einschließlich Kost und

jin London ,
für Erwachsene . st . <2 .

„ Kinder bis 12 Jahren . . fl . 49 .

Säuglinge frei !
Nähere Auskunft ertheilen in Mannheim Die Haupt -Agenten :
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4 . 742, ( 3 ) 1. Baden .

Gasthoß - Verstei -
gernng .

Da bei der heute ln Gemäß¬
heit richterlicher Verfügung
großh . Bezlrksamts Baden vom

!anuar l849 , Nr . 1253 , vorgenommenen Voll -

elnen
t solchem
nsschluffk
mlich odl ,
elden , die

nBMe ^
^ Versteigerung der uMen beschriebenen Liegen

wegen det » . .. des verstorbenen hiesigen Bürgers und Gast¬

es Xaver Merkte und dessen W -ttwe Antonia ,

- siheinb oldt , der Schätzungsprci « nicht geboten

mrE cn ist , so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten Voll -

d!? L ?° Wgsversteigerung auf

lusi »>

tagest

n heult
ndcno

wurde
b , 3 -
. un«

Mittwoch , den 18 . April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

dem Rathbause dahier anberaumt , bei welcher

leigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn

es den Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte ,

nidgiiltige Zuschlag ertheilt werden wird . Die

eigcrt werdende » Liegenschaften sind :
»s Gasthaus zum Französischen Hofe dahier an

lhurmstraße , gegenüber der Promenade , unwert

Trinkhalle , mit Real - Gastwirthschasts - Berechti -

>, enthaltend folgende Gebäulichkeiten :
Ein vierstöckiges , ganz von Stein erbautes

Wirthschaftsgebäude mit gewölbter Küche und

5 Abstellungen gewölbte Keller ;
ein dabei stehendes Ockonomiegebäude , von

Stein erbaut , verglichen 144 ' lang und 18 ' ins ,
im ersten Stock : Stallung , Remise uns Wasch¬

küche, im zweiten Stock : Wohnungen enthaltend .
!rr Platz , auf dem diese Gebäulichkeiten stehen ,
! Hofraum ist 8922 sH ' groß , und gränzt eins , an

Thurmstraße , ands . an Leonhard Spörlcin und

ksQucckholz Wittwe , hinten an Leonhard Blum

Valentin Kah , vorncn an Allmend und Josef
-stolz Wittwe .
Men , den 8 . März 1849

Bürgermeisteramt .
Jörger .

vckt . Ncssclhaus .

4 741 . s3 ) 2 . Baden .

Gasthaus - Ver¬
steigerung .

In Folge richterlicher Ver¬

fügungen großh . Bezirksamts
Baden vom 29 . März 1848 ,

7349 , und vom 8 August 1848 , Nr . 16,886 , wer -

von den Salmenwirth Heinrich Kah
' schen Ehe¬

st» dahier
Donnerstag , den 3 . Mai d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
>dem Rathhause dahier in öffentlicherVollstreckungS -

. Weigerung zum Kaufe ausgesctzt :
Das Gast - und Badhaus zum Salmcn dahier , in

. ... landen Gebäulichkeiten bestehend :
das Wohn - und Wirthschaftsgebäude , drei¬

stöckig , von Stein erbaut , 130 ' lang , 43 ' tief ,
mit zwei gewölbten Kellern , einem Balkenkeller
und Vorkeller , 6 Salons , Wirthsstube , Schenke
und 22 Zimmer enthaltend ;

dazu gehört ein hinten angebautes Küchen¬
gebäude , 2 Stock hoch , von Stein , 39 ' lang ,
33 ' tief , zur ebenen Erde , Küche und Speisekam¬
mer , darüber 5 Zimmer und Mansarden ent¬
haltend ;

i>) ein einstöckiges , von Stein errichtetes , an obiges

angebautcs Badgebäudc mit Kolonade , 80 '

lang , 40 ' tief , — 14 Badekabinette und 2 Klei -

dezimmcr enthaltend ;
e) ein hinten angebautes Stall - und Remisenge -

däude , nebst Waschküche und weiter angebautem
Badwaffer - Reservoir , einstöckig , von Stein er¬
baut , 110 ' lang , 22 ' tief ,

ersuch!

chuffck

sammt demPmtz , auf dem diese Gedäulrchkelten stehen ,

und mit Hotraum zusammen 17,184 II ' Grundfläche

enthaltend , und angränzend eins , gegen das Gasthaus

zum Engel an der Straße , ands . an die zum Frauenkloster

führende Straße und an die Steingaffe , hinten an das

Klostcrgäßcheu und freien ANmcnsplatz , vornen an

dir Gernsbacher Straße und an die Stcingaffe .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches we -

nigstenS den Schätzungspreis erreicht , erfolgt der

endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Versteigerung -

Baden , den 10 März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Jörger .
vät . Ncsselhanf .

4 795 . ( 3 ) l . Ziegelhau .
>scn bei Heidelberg .

Gasthaus - Verstei¬
gerung.

_ _ Im Wege gerichtlichen Zu -

griffs wirs dem Gastwirth Heinrich Auer dahier sein

an der OrtSstraße liegendes , mit der Real - Schildge «

rechtigkeit versehenes , zweistöckiges Gasthaus zum

„ Schwarzen Adler " ,
Donnerstag , den 12 . April d . I - ,

Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem RathhauS dahier endgültig versteigert wer -

den , und der Zuschlag erfolgen , auch wenn der

Schäßungspreis nicht geboten wird .

Ziegclhausen , den 15 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
rät . Knobel .

4 .750 . ( 2 ) 2 . Bcrgzcll .

Liegenschafts - Versteige -

__ rung .
Zufolge richterlicher Verfügung vom 6 . September

1848 , Nr . 11,Oll , und vom 6 . Dezember 1848 , Nr .

l4,544 , wird das dem Sonncnwirth Franz Simon

Armbruster in Schenkenzcll gehörige Hofgut in der

Gemarkung Bergzell , Schloßhof genannt , am .
Dienstag , den 10 . April d . I ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Sonnenwirthshause zu Schenkenzcll öffentlich ver¬

steigert .
Dasselbe enthält nach vorliegender Karte :

- Anschlag

-0 Ein neu erbautes , zweistöckiges Leib -

gedingshauS mit Scheuer und Stal¬

lung und einem gewölbten Keller unter einem

Dach . 2000 fl .

b ) Ein besonderes Speicherhaus mit

einer Wohnung , einem Fruchtspei¬

cher und einem gewölbten Keller

c ) 2 -/ , Morgen Baumgarten . . .
ck) - /g Morgen Hausplatz und Feld , wo¬

von 15 Ruthen zu Garten angelegt
sind .

e ) 29 Morgen Ackerfeld . 2900 fl .

k ) 42 Morgen Wiesen . 12,000 fl .

x ) 100 ' / - Morgen Reutberg und Wal¬

dung . . 2000 fl .

400 fl .
600 fl .

150 fl

Zusammen 20,050 fl.

Dieses Gut liegt an der Landstraße zwischen

Schiltach und Alpirspach , es bildet ein geschloffenes

Ganzes , und gränzt gegen Morgen an Winterhaltcr ,

Matheus Jehle , gegen Mittag an die Kaibachbaucrn

Philipp Bühler und Jakob Sum , und an die Schilta -

cher Gemarkung , gegen Abend an Haltcnbauern Jo¬

hannes Heizmann und Ulrich Scherer , gegen Mitter¬

nacht an die Gemarkung Schenkenzell .
Der Zuschlag wird sogleich ertheilt , wenn der An¬

schlag oder darüber geboten wird .

Auswärtige Steigerer haben sich mit gehörig be¬

glaubigten Bermögenszeugniffen auszuwersen .
Bergzell , den 13 März 1849 .

Bürgermeisteramt .
H a a s e r .

vckt Moßmann ,
Rathschreiber .

4 .732 . ( 3) 3 . Nr . 1401 .
Bühl .

Zwangsversteige¬
rung .

Dem Bürger und Zim - ^
mcrmann Xaver Wiemer in Oberbruch werden in

Folge richterlicher Verfügung großh . Bezirksamtes

Bühl vom 23 . Juli 1848 , Nr . 25,656 , da bei der am

6 . d . M . abgchaltcnen Versteigerung der Anschlag

nicht erlöst worden , am
Samstag , den 24 . März 1849 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zur Krone in Oberbruch im Zwangswege

zum zweiten und lctztenMal folgende Liegenschaften , als :

1) eine anderthalbstöckige Behausung mit Scheuer
und Stallung , neben Marzel Seiler und Joh .

Bohn ; Schätzungspreis . 600 fl .

2 ) 19 Ruthen Gcmüs - , GraS - und Obstgarten unter

gleicher Begränzung ; Schätzungsprci « 40 fl .

3 ) 1 Viertel Acker im Kirchweg , neben Gertraud

Wiemer und Lorenz JörgerS Wittwe ; Schä¬

tzungspreis . 140 fl .

4 ) t Viertel Matten in der Bruckmatte , neben

Thaddäus Wiemer und Gertraud Wiemer ;

SchätzungSpreiS . 140 fl .

5 ) 1 Morgen 2 Viertel Acker auf der Hägelsfürst ,
neben Sebastian Jörger und Aibin Frictsch ;

SchätzungSpreiS . 400 fl .

6 ) 1 Viertel 5,Ruthen Acker im ober « Kirchweg ,
neben Joses Gärtner und selbst ; Schätzungs¬
preis . 150 fl .

7 ) 2 Viertel 3fl Ruthen auf der HügelSsürst , neben

Sebastian Jörger und Gemeinde ; Schätzungs -

Preis . 200 fl .

8 ) 1 Viertel Matten in der Erkmatte , neben Wen -

delln Bohn und Dionys Haasel ; Schätzungs¬

preis . 175 fl .

9 ) 1 Viertel 12 Ruthen Acker im obern Kirchweg ,
neben Apollo » ! Seiler und selbst ; SchäßungS -

preis . 150 fl .

unter dem Bemerken öffentlich versteigert , daß der

endgültige Zuschlag erfolgt , auch wenn derSchätzungS -

preis nicht geboten wird . -

Bühl , den 13 . März 1849 .
Großh . bad . AmtSrcvisorat .

RheinboIdt .
vät . Eppclin .

4 .809, ( 2 ) 1 . Wolfach .

Versteigerung.
Zn Gemäßheit gantrichtertlcher Ver¬

fügung vom 13 . d . M , Nr . 3353 , wird man au « der

Tantmaffe de - Handelsmann « Edmund Hobapp

dahier sämmtllche vorhandene Ladrnwaaren auf dem

hiesigen RathhauS in nachfolgender Ordnung im

Ganzen versuchsweise oder in schicklicher Abtheilung

gegen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigern ,
und zwar :

Dienstag , den 27 . März d . I .,
wird der Steigerung auSgcsetzt :

Sämmtllche Spezereiwaaren aller Art ; in den

hierauf folgenden Tagen , als :

Mittwoch u . Donnerstag , den 28 . u . 29 . d . M .,

Wollentücher , Buckskin , Seidenwaaren , Lalico ,
und Hosenzeuge .

An den weiter folgenden Tagen aber : Frauen »

Shawls , Halstücher , Westenstvffe , so wie alle Gat -

tungen Kausmannswaaren , und zuletzt HauSmobilien

verschiedener Art .
Hiezu werden die Kaufsliebhaber mit dem Be -

merken eingeladen , daß man den Tag vorher jedesmal

speziell veröffentlicht , welche Gattung Waaren den

andern Tag rer Versteigerung ausgesetzt werden .

Weiter werden
Mittwoch , den 3 . April d . I ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem hiesigen RathhauS die beiden Bauplatze ,

worauf die abgebrannten Handelsmann Evmund

Hodappischen Wohnhäuser in der hiesigen Vorstadt

stunden , öffentlich der Versteigerung auSgcsetzt werden .

Wolfach , den 14 . März 1849 .
- Bürgermeisteramt .

B ü h r c r .

« 4 . 766 . ( 331 - Nr . 330 . Gernsbach .

Zwangsversteigerung .
In Folge Vollstreckungsverfügung des

Oberamts Rastatt vom 4 . Januar d . I . ,

anher mitgethetlt durch Verfügung des Bezirksamts

Gernsbach vom 8 . Januar , Nr . 157 , werden auf

Klage der badischen allgemeinen Versorgungsanstalt
die auf hiesiger Gemarkung gelegenen Liegenschaften

des ObergertchtSadvokaten Ignaz Rindeschwender

von Rastatt , nämlich : . . ^
20,647 b/g sog . schifferschaftliche Waldgcrechtig

ketten ( Aktien ) Ettllnger
' schen , Dürr ' schen und

Schwarz
' schen Stammes , nebst den dazu gehö

renden Sägmühlen , Schwallnngen , Grund

stücken , Einrichtungen und Gerechtigkeiten ,

wie solche im schifferschaftlichen Lagerbuche beschrieben

find , am
Donnerstag , den 12 . April d . I . ,

Nachmittag « 3 Uhr ,

in Nbthcilungcn von je tausend Gerechtigkeiten aus

hiesigem Rathhause an den Meistbietenden öffentlich

versteigert . Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzung «

preis oder darüber geboten wird .

Gernsbach , den 8 . März 1849 . -

Das Bürgermeisteramt .
Drechsler

vckt . Cmerk,Rathsschreiber .

, F .762 . Rerrngen , Oberamts

Horb , Königreich Würtcmberg .

Verkauf einer Seidezwir
nereifabrik nebft vorräthiger Seide .
Auf Montag , den 23 . April d . I ., am Tage Georg » ,

Nachmittags 1 Uhr , wird eine Seidezwirnereifabrik
dahier , und auf Dienstag , den 24 . gedachten Monats ,
ein nicht unbedeutender Vorrath von Seide zu Sulz
im Erekutionsweg zum dritten und letzten Male dem

Verkaufe ausgefetzt . Die Bedingungen werden vor
der Verkaufsverhandlung eröffnet , auf Verlangen
aber Lusttragenden auch früher mitgethcilt werden .
Unbekannte Kaufslustige haben sich vor der Versteige¬
rung durch Prädikats - und Vermögenszeugniffe aus¬

zuweisen .
Das vor einigen Jahren neu erbaute Fabrikgebäude

ist dreistöckig und mit 3 großen Arbeitslokalen ver¬
sehen , welche zu Errichtung einer mechanischen Spin¬
nerei oder Weberei , oder irgend eines andern Gewer¬
bes mit Wasserkraft vorzüglich gut geeignet find ; auch
hat dasselbe im untern Gelasse eine gut eingerichtete
Oelmühle . Die Fabrik ist nach der neuesten Erfin¬
dung mit LieferungSwalzcn eingerichtet , und hat 3
Zwirn - , 3 Wind - auch i Putzmaschine , t Haspel ,
ungefähr 300 Flügcl - Spindeln , nebst allen hiezu ge -
honaen Geräthschasten und Einrichtungen . Die
Wasserkraft besteht aus einer Brunnenquelle , die selbst
in den trockensten Zeiten nicht versiegt , und bei der
strengsten Kälte nicht gefriert . Dle Fabrik steht ein -
zeln einige 100 Schritte vom Ort und V , Stunde von
der Oderamtsstadt Horb entfernt , umgeben von etwa
V - Morgen eigenen Ländern und Küchengärten ; das
erforderliche Arbctterpersonal ist hinlänglich vorhan -
den , gehörig eingeübt , und um äußerst mäßigen Lohn
Zu bekommen ; auch ist man nicht abgeneigt , für den
Fall , daß kein annehmbares Offert für die Fabrik mit
ihren Einrichtungen gemacht werden sollte , das Ge¬
bäude und die Maschinen besonders zu verkaufen .

Der auf den 24 . April in der Oberamtsstadt Sulz
— 2 Stunden von der Fabrik entfernt — znm Ver¬
kauf bestimmte Vorrath von Seide besteht in unge -

ähr 28 Pfund fein schwarzer Näh - , 7 Pfund Kordo -
nett , 4 Pfund dunkelblauer , 15 Pfund Stepp - , Wcb -

und in 104 Pfund roher Seide .
Sulz ani Neckar , den l2 . März 1949 .

Von Seiten des Gläubigerausschuffcs :
Obcramtspflcger Hopf .

4 .803 . ( 2 ) 1 . Gcngenbach .

Soumissionsbegebung .
Die hiesige Gemeinde hat 141 große Nutzholzcichcn

zu veräußern , welche im SoumissionSwegc vergeben
werden sollen .

Als Bedingungen gelten :
1) Käufer muß die Eichen fällen , und nach Anord¬

nung ablängen lassen , und die Stämme bis auf
12 Zoll Dicke am dünnen Ende , und bis auf 12
Fuß Länge annchmen .

2) Faule und hohle Stücke werden abgeschnittcn
und bleiben der Gemeinde , so wie auch das
Abholz .

3 ) Vor der Abfuhr , welche bis 1 . Mai geschehen
soll , muß das Holz bezahlt werden .

Die Angebote werden am 30 . d. M . eröffnet , und
sind mit L . 8 . zu bezeichnen .

Von großh . Bezirksforstei hier ist der durchschnitt -

liche Werth dieser Eichen auf 18 kr . der Kubikfuß ge -

schätzt .
Gcngenbach , den 14 . März 1849 .

Bürgermeisteramt .
Wolf .

vckt . Völker .
4 805 . Altenheim .

Rinden -Versteigerung .
Die Gemeinde Altenheim ( Oberamts Offenburg )

läßt
Donnerstag , den 29 . März l . I .,

Nachmittags 1 Uhr ,
auf der Gemeindsstube dahier die Rinden von 1274
Stämmen aufrechtstehender , von 30 bis 50 Jahr alter
Eichen in zwei Ab .' heilnngen in ihrem Gemeindcwaid ,
tn dem s. g . 5 Thunenschlag , an der Landstraße und an
den Goldschcurer Bann glänzend , an den Meistbieten¬
den verstcigern , wozu die Liebhaber auf besagten Tag
und Stunde eingclaren werden .

Altenheim , den 15 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Pauli .
4 .799 . Rheinbischofsheim .

Hchverfleigerung.
Montag , den 26 d . M . ,

Morgens 9 Uhr ,
werden im hiesigen Gemcindswald , Distrikt Hintern¬
wald , »

31 Stämme Eichen - , Holländer - und Bauholz
an den Meistbietenden in dem Schlag öffentlich ver¬

steigert , wozu die Kauflicbhaber eingeladen werden .

Rhembischofsheim , den t5 März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Schäfer .
vät . C . Pandel ,

Rathschreiber .

4 .714 . ( 3 ) 3 . Karlsruhe . ( Stammholzver¬

steigerung .) AuS dem groß - . Hardtwalb , Forst¬
bezirk Eggenstein im Distrikt Hühnerhag , werden

Montag , den 19 . d . M .,
51 Stämme forleneS Bauholz

öffentlich versteigert , und die Zusammenkunft ist Mor¬

gen « 9 Uhr auf der Linkenheimer Allee am Blanken¬

loch - Lggenstciner Weg .
Karlsruhe , den 13 . März 1849 .

Großh . bad . Hof - Forstamt .
» . Schönau .

4 .782 ( 2 ) 2 . Nr . 8630 . Bruchsal . ( Auffor -

derung und Fahndung .) Roman Gleichmann ,
Soldat im ersten Infanterieregiment , hat sich uner¬
laubter Weise au « seiner Garnison entfernt , und ist
bis jetzt nicht dahin zurückgckehrt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen

entweder dahier , oder bei seinem Regimentskommando

zu stellen , widrigenfalls er als Deserteur behandelt ,
und das weiter Gesetzliche gegen ihn verfügt werden
würde .

Zugleich werden sämmtllche Behörden ersucht , auf
Roman Gleichmann , dessen Signalement angcfügt
ist , zu fahnden , und ihn im BctretungSfalle an sein

Regimentskommando abzuliefcrn .



Signalement des Roman Gleichmann .
Alter , 25 Jahre .
Größe , 5 ' 4 « 3 -" .
Körperbau , besetzt.
Gesichtsfarbe , blaß .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , proportionirt .
Mund , mittelmäßig .

Bruchsal , den 9 . März 1849 .
Großh . bav . Obcramt .

v . Berg .
vät . Hamminger ,

Akt . jur .
4 722 . ( 3) 3 . Nr . 8337 . Mannheim . ( Ausfor -

derungundFahndung .) Der bei großh . Artillerie -

Brigade als Wachtmeister im Dienste gestandene
Jakob Hdffmann von hier hat sich den 4 . d . M . aus
seiner Garnison Gottcsaue entfernt , ohne wieder da¬
hin zurückzukehrcn . . . ^ .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

bei seinem Kommando oder diesseitiger Behörde zu
stellen und über seinen Austritt zu rechtfertigen , an¬
dernfalls er als Deserteur behandelt und bestraft wird ;
auch werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
denselben zu fahnden und ihn im Bctretungsfalle zu
arretiren und anher einzuliefern .

Signalement .
Alter , 22 Jahre .
Größe , 5 ' 5" 6 ' " .
Körperbau , stark .
Farbe des Gesichts , gesund .

„ der Augen , blau .
„ der Haare , blond .

Nase , groß .
Hoffmann war bei seiner Entfernung mit einer

Dienstmütze , einem Äollet , blauen PantalonS , leder¬
nen Handschuhen , einem Artilleriesäbel mit Kuppel , und
Stiefel mit Sporen versehen .

Mannheim , den 11 . März 184V .
Großh . bad . Stadtamt .

Kern .
4 .800 . (3) 1 . Nr . 9046 . Bühl . ( Fahndung .)

Dem wahrscheinlich ohne Ausweis hcrumzichenden
Joseph Seible von Freudenthal , Amts Konstanz ,
und dem als Kellner reisenden Wilhelm Bissinger
von Kirnbach , Amts Breiten , deren nähere Beschrei¬
bung unten folgt , soll ein hofgerichtliches Strafurtheil
eröffnet werden .

Da Beider Aufenthaltsort unbekannt , bittet man ,
auf dieselben fahnden , im Betretungsfall den Joseph
Seible wohlverwahrt anher verbringen zu lassen ;
den Bissingcr aber unter Abnahme seiner Rciseur -
kunden entweder mittelst Laufpasses hieher weisen , oder
aber dessen Verweilen an dem Orte der Betretung
sichern und hievon Nachricht anher geben zu wollen .

Personsbeschreibung
deSJosephSeible . des Wilhelm Bissinger .

Alter , 29 Jahre .
Größe , 6 ' 5" .
Haare , braun .
Stirne , nieder .
Aiigenbrauen , braun .
Augen , braun .
Nafe , gewöhnlich .
Miznd , ditto .
Bart , schwach .
Kinn , spitz .
Gesicht , länglich .
Farbe , gesund .
Besondere Kennzeichen ,

keine.

Alter , 26 Jahre .
Größe , 5 ^ 4 " .
Statur , besetzt.
Haare , braun .
Stirne , mittel .
Augenbrauen , braun .
Augen , grau .
Nase , klein . .
Mund , gewöhnlich .
Kinn , oval .
Bart , wcißgrau .
Gesicht , rund .
Farbe , gesund .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine .

Bühl , den 13 . März 184S .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil -
4 .789 . (2) 2 . Nr . 6464 . Lörrach . ( Auffor¬

derung und Fahndung . ) Der Rekrut Joh . Jakob
H auswirth von Lörrach sollte am 15 . Februar d . I .
bei dem großh . 3 . Infanterieregiment zu Rastatt ein -
rücken ; derselbe hat sich aber vor dem Empfang seiner
Marschordre von HauS flüchtig gemacht .

Derselbe wird nun aufgefordert ,
'

binnen sechs Wochen
von heute sich entweder dahier oder bei seinem Regi¬
ment zu stelle» , und seiner Militärpflicht zu genügen ,
widrigenfalls er als Rcfrakiair bestraft werden wird .

Das Signalement ist zur Fahndung hier ange -
schloffcn .

Srgnalement .
Alter , 2l Jahre .
Größe , 5 ' 7 " 4 ' " .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , braun .
Nase , mittlere .

Lörrach , den 3 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Exter .
vät . Lang .

4 708 . ( 3) 3 . Nr . 8756 . Pforzheim . ( Aufforde -
rung und Fahndung .) Die Rekruten der außer -
ordentlichen Konskription pro 1849 , Jakob Friedrich
Göhring und Friedrich ' Weidner von Langenalb ,
find bis jetzt dem Einberufungsbefehle , welcher sie zum
Einrücken auf den 15 . v . M . auffordcrte , nicht nach¬
gekommen .

Sie werden deßwegen aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder dahier oder bei dem Kommando des vierten
Infanterieregiments in Mannheim zu stellen , und über
ihren Ungehorsam zu verantworten , um so gewisser ,
als sonst gegen sie nach dem Gesetze vom 5 . Oktober
1820 verfahren werden müßte .

Zugleich stellt man an sämmtliche Polizeibehörden
das Ersuchen , auf die beiden genannten Rekruten zu
fahnden , und sie im Bctretungsfalle gefänglich hier¬
her einzuliefern .

Pforzheim , den 13 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Flad .
vät . Mathi « .

Nr . 6100 . Karlsruhe . ( Auf -4 .793 (3) 2 .
forderung .)

I . U . S .
gegen

Jakob Nißle von Hausenvorwald ,
wegen Diebstahls .

Mühlarzt Johann Küster von Engclbcrg soll in
rudrizirter Untersuchung als Zeuge vernommen wer¬
den .

Neffen gegenwärtiger Aufenthaltsort ist unbekannt ;

weßhalb derselbe aufgefordert wird , sich alsbald dahier
zur Einvernahme zu stellen .

Karlsruhe , den 14 . März 1849 .
Großh . bad . Landamt .

R e b e n i u s .
vät . C . Heinrich .

4 .802 . Nr . 4955 . SinSheim . ^ ( Bekannt¬
machung )

I . S .
des Karl Friedrich Eberbach in Groß¬
gartach ,

gegen
Apotheker Gustav Maper von Sinsheim ,

Forderung betr .
Auf Antrag des Klägers ergeht

Beschluß .
Wird dem Kläger das durch die diesseitige Ver¬

fügung vom 2 . Januar d . I . , Nr . 156 , mit Beschlag
belegte Guthaben des Beklagten bei Apotheker Häu¬
ser in Möskirch an Zahlungsstatt zugewtescn .

Dies wird hiermit veröffentlicht , da Beklagter sich
auf flüchtigem Fuße befindet . '

Sinsheim , den 26 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bode .
vät . Stein .

4 .772 . (3) 1. Nr . 4694 . Wcinheim . ( Be -
kanntmachung .)

In Sachen
des Konrad Schäfer von Lützel¬
sachsen

gegen
Valentin Leonhard in Weinheim ,

Forderung »ä 200 fl . nebst 5°/ ,
Zinsen vom 12 . April 1848 betr .

Rechtsanwalt Kunzmann von Ladcnburg hat als
Bevollmächtigter des Konrad Schäfer von Lützel -
sachsen folgende Klage erhoben :

Der beim Beginn der Untersuchung wegen
Beschädigung der Main - Neckar - Eisenbahn flüch-
tig gewordene Schuhmachermeister Valentin
Leonhard von Weinheim habe am 12 . April
1841 von Valentin Wohlfahrt in Sulzbach
die Summe von 200 fl . gegen das Versprechen
der Rückzahlung an Martini 1841 , und der Ver¬
zinsung zu 5°/« darlehensweise erhalten .

Valentin Wohlfahrt sep gestorben , und eS
scy dem Kläger als Miterbcn desselben die frag¬
liche Forderung von den übrigen Erben zugc -
wiesen worden .

Der Antrag gehe dahin , den Beklagten für
schuldig zu erklären ,

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung des richterlichen Zwangs die
Summe von 200 fl . mit Zinsen zu 5"/o vom
12 . April 1848 an den Kläger zu bezahlen und
die Kosten dieses Rechtsstreites zu tragen .

Beschluß .
Zur mündlichen Verhandlung wird Tagfahrt auf

' Dienstag , den 26 . Juni d . I ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt , bei welcher der Beklagte sich auf die er -
hobene Klage , bei Vermeidung des Rechts,,achtheilS
vernehmen zu lassen hat , daß ansonst das Thatsäch -
liche der Klage für eingestanden und jede Schutzrede
dagegen für versäumt erklärt werden soll .

Weinheim , den 11 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt . ,

Herterich .
vät . Duffing .

-4 .763 . (3) 1. Nr . 2349 . Kork . ( Bekannt », « ,
chung .)

I . S .
Jakob Bckrel , Namens seiner Ehe¬

frau Christine , gcb . Wilhelm , des
Jakob Joßers 111 . , Namens seiner
Ehefrau Elisabeths , ged . Wilhelm ,

der Maria Wilhelm , geschiedene
Ehefrau des Johann Kling , und Jo¬
hann Wilhelm , sämmtliche von
Sand ,

gegen
die jung Jakob Wilhelm ' schen Ehe -
lcute von da ,' Rückgriffsforderung betreffend .

Beschluß .
1) Wird nunmehr , da die Beklagten der amtlichen

Auflage vom 7 . Oktober v . I , Nr . 9365 , in
der festgesetzten Frist nicht nachgekommen sind ,
den Klägern auf ihr Anrufen der mit Beschlag
belegte Aktivausstand der Beklagten an Eitap «
pengeldcrn bet dem Gemeinverathe in Sand
dis zum Betrage der klägerischcn Forderung an
Zahlungsstatt zugewiesen .

2 ) Dies wird den Beklagten , da ihr gegenwärtiger
Aufenthaltsort unbekannt ist, gemäß tz. 273 der
P . O . an Eröffnungsstatt auf diesem Wege
bekannt gemacht .

Kork , den 7 . März 184ß .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schneider ,
D . V .

vät . Cohaut ,
A . j .

4 .801 . Nr . 3458 . III . Ziv . Senat . Mannheim .
( Puriftkations - Erkenntniß .)

In Sachen
des großh . FiSkuS , Klägers , Appel -
lauten ,

gegen
den Altbürgermeister Etzel in Mer -
chingen , Beklagten , Appellaten ,

wegen Forderung ,
wirb nunmehr — da der Beklagte in der zur Ab-
nähme de« ihm durch diesseitiges Urtheil vom 12 .
Februar v . I . auferlegten Eides aus den 21 . v . M
anberaumten Tagfahrt nicht erschienen ist, — auf
Anrufen des GegentheilS dieser Eid für verweigert
erklärt und gedachtes Urtheil dahin gereinigt :

Daß da » Urtheil de« großherz . Bezirksamtes
Adelsheim vom 13 . Juli 1843 , wornach Be¬
klagter

binnen 14 Tagen
beiZwangSvermeidung 125 fl . Pachtschilling nebst
Verzugszinsen zu 5 ' / , vom Tag brr Klagzustel -
lung an die Vomänrnverwaltung Krautheim zu
zahlen und die Kosten zu tragen hat , unter Ver¬
füllung des Beklagten in die Kosten auch dieser
Instanz , zu bestätigen sep.

Mannheim , den 13 . März 1849 .
Großh . bad . Hofgericht des Unterrheinkreises .

Kirn .
Frep .4 .746 .(3) 2 . Nr . 8813 . Wald - Hut . ( Schulden -

ltqurdation .) Gegen Gerber Willibald Bächle

dahier haben wir Gant erkannt und zum Schulden -
richtigstellungS - und Vorzugsverfahren Tagfahrt aus

Dienstag , den 3 . April d . I .,
früh 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gant -

maffe machen wollen , werden hiermit aufgefordert ,
solche in der angesctzten Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Ünterpfandsrechte zu bezeichnen und
ihre Bcweisurkunden gleichzeitig vorzulegen oder den
Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , auch wird Borg - und
Nachlaßverglejch versucht , und die nicht erscheinenden
Gläubiger sollen in Bezug auf Borgvergleich , Be¬
stellung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Waldshut , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vät . Fink .

4 .765 . (3 ) 2 . Nr . 6206 . Lörrach . ( Schulden
liquidation .) Gegen Elias Bloch , Kaufmann
von Kirchen , haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf

Freitag , den 30 . März d . I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert ,

ihre Ansprüche an die Gantmaffe auf gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismit -
teln mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch ge-
hörig Bevollmächtigte anzumclden und etwaige Vor >
zugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden ,
bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa
zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs , die aus -
bleibenden Gläubiger als der Mehrheit der erschiene¬
nen beitretend angesehen werden würden .

Lörrach , den 2l . Februar 184 ^ .
Großh . bad . Bezirksamt .

W o l f i n g e r .
vät . Moser ,

Akt . jur .
4 .748 . (3) 2 . Nr . 4900 . Schönau . ( Schulden -

liquidation .) Gegen den Bürger und Holzhändler
Johann Mühl von Geschwend haben wir Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum Schuldenrichtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 17 . April 1849 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die der Anmeldende geltend machen will ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger
ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versucht ,
und werden in Bezug auf Borgvergleich und Ernen¬
nung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen .

Schönau , den 18 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thtergärtner .
vät . F . Notzinger .

4 .806 . (3) 1. Nr . 8155 . Säckingen . ( Schul¬
denliquidation .) Gegen Johann Jehle von
Bergalingen haben wir Gaut erkannt und Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 10 . April 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert ,

ihre Ansprüche an den Gantman » auf gedachten Tckg
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkundcn ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln , mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte anzumeldcn , und etwaige
Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen
Masse :

In der Tagfahrt sollen ferner über ' die Wahl
eines Massepflegers und Gläubigerausschuffes ver¬
handelt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht
werden , bezüglich ans welche Punkte , mit Ausnahme
eines etwa zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs ,
die ausbleibenden Gläubiger als der Mehrheit der Er¬
schienenen bcitretend angesehen werden würden .

Säckingen , den 13 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hatz .
4 .771 . Nr . 2653 . Krautheim . ( Schulden¬

liquidation .)
1) Landwirth Bernhard Wolpert von Gommers¬

dorf , seine Ehefrau Margaretha , gcb . Brei -
tenbach , so wie sein Schwager Maurus
Breitenbach , und seine Schwägerinnen Eli¬
sabeths und Barbara Breitenbach von da ;2) Landwirth Christoph Rezbach von da,,dessen
Ehefrau Katharina , geb . Schell mann von
da , mit seinen Kindern , von denen das älteste ,Namens Barbara , 18 Jahre alt ist,

haben sich entschlossen , nach Nordamerika auSzu -
wandern .

ES wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation
aus

Freitag , den 30 . d . M .,
und zwar :

«ä i . Morgen » 8 Uhr, und »ä 2. Mittag - 2 Uhr
auf diesseitiger Amtskanzlci angeordnet , wobei all -
fällige Gläubiger ihre Forderungen um so sicherer zu
liquidiren haben , als darauf den Auswanderern das
Vermögen zum Wegzug überlassen und den Gläu¬
bigern später nicht mehr zu ihrer Befriedigung ver -
holfcn werden könnte .

Krautheim , den 13 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B ö t t l i n .
vät . Walter .

^Oberkrrch .
4 .658 . (3) 3 . Nr . 5027

forderung .) Der ledige Moritz Kirn
* '

» «»
bach ist im Jahr 1829 nach Algier auSgewand -«
hat seitdem keine Nachricht mehr von sich aeg -g.

" '
ihm ein väterliches Vermögen von 250 fl
so wird er aufgefordert , dasselbe

' " beim
binnen 12 Monaten

in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für
len erklärt , und dies Vermögen seinen nächst-» ,wandten übergeben wird .

" <
Oberkirch , den 9 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M c ß m e r .

4 .788 . Nr . 7267 . Mosbach . ( Strafen ,
niß ) Soldat Aron Straßburger von
welcher sich der ergangenen öffentlichen Auffo^
ungeachtet bis jetzt nicht fistirt hat , um ssch üb ^
Entweichung zu verantworten , wird der Des? "
für schuldig , seines Bürgerrechts für verlustig
und vorbehaltlich seiner persönlichen Bestraf »».

'"'
,

Bctretungsfalle in die gesetzliche Strafe von tz,,?
nach den Bestimmungen des Z . 4 des Gesetze« ; .5 . Oktober 1820 , so wie in die Kosten verurtbeiu

Mosbach , den 10 . März 1849 .
' '

Großh . bad . Bezirksamt Neudcnau .
Lichtenaue r .

*ät . Eisenhut
4 .665 . (3) 3 . Nr . 3091 . Trpberg . ( Z . .

erkenntniß ) Dq der ledige , 18 Jahre alte flz»
macher Johann Hettich von Schonach auf die ^
seitige Vorladung vom 23 . November v . I ., Nr . iz >
nicht erschienen ist , so wird derselbe des unerlaÄ
Austrittes aus dem Staats - und Gemeindsverdi
für schuldig erklärt und in eine Strafe von drei
zent des bereits mitgenommenen und künftig erp«»werdenden Vermögens , sowie in die Kosten verum «was hiemit bekannt gemacht wird .

'

Trpberg , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G i ß l e r .
4 .808 . (3) 1. Nr . 6024 . Oberkirch . ( Str, .

erkenntniß . ) Da ) der Soldat Ludwig Rem
von Renchen sich aus die Aufforderung vom lV
nuar d . I . nicht gestellt hat , so wird er der Desertz
für schuldig erkannt und die gesetzliche Geldstrafe, ,dem Gesetz vom 5 . Oktober 1820 ß . 4 gegen ihn «
gesprochen , dessen persönliche Bestrafung aber auf,7
Betrekungssall Vorbehalten .

Oberkirch , den 10 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M e ß m e r .
4 .812 . Nr . 10,509 . Lahr . ( Straferkeu «

niß .) Nachdem August Stöbe von hier , Soldat «
Infanterieregiment Erbgroßherzog Nr . 2 , sich ach
Aufforderung vom 18 . November v . I . nicht M
hat , so wird er der Desertion für schuldig und sei«
Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt , sowie in ejß
Geldstrafe von 1200 fl. verfällt .

Lahr , den I . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Waag .
4 .755 . Nr . 7837 . Mannheim . ( Präklusii ,bescheid .) Alle diejenigen Gläubiger des Schnei »

Meisters Karl Saake von hier , welche bis heute h
Forderungen nicht angemeldct , werden von der »«
handenen Masse ausgeschlossen .

Mannheim , den 1. März 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Mallebrein .
vät . Kühne .

4 .773 . Nr . 1430 . Stützungen . ( Präklusii
bescheid .)

Die Gant de« Johann Weber ««
Lembach betreffend ,

werden alle Diejenigen , welche in der auf heute zu»
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren angeordnete
Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet habt,
von der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen .

Stichlingen , den 22 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hübsch .
Nr . 5083 . Achcrn . ( PräklusivU4 .781

scheid.)
Die Gant des KüfcrmeisterS Matheil
Walz von Achern betr .

Beschluß . v
Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutig»

Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldct Halm,
werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Achern , den 10 . März 1849

Großh . bad . Bezirksamt .
G . Wolf .

vät . Olinger .
4 .798 . Nr . 2462 . Kork . ( Präklusivbescheid !

I . S .
die Gant des Schloffermeisters (M
stian Gicse in Stadt Kehl betreff .

Alle diejenigen Gläubiger , welche in der Schulde «
liquidations - Tagfahrt vom 30 . November v . I . P
Forderungen nicht angemeldet haben , werden andmt
von der Masse ausgeschlossen

V . R . W .
Kork , den 9 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
. Schneider ,

D . V .
vät . Cohaut ,

A . j .
Nr . 7597 . Brette » . ( Präklusi »4 .796 .

bescheid . )
Die Gant des Georg Michael Breusj
von Mcnzingen betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutig«
Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldct habe»,
werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Breiten , den 15 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gaupp .
vät . Wittemann ,

. A j
(2) 1. Nr . 10,168 . WaldShut . ( Prä¬

klusivbescheid .) Alle Diejenigen , welche in der
heutigen Tagfahrt ihre Ansprüche gegen die Ganb
maffe d »s Handelsmanns Nepomuk Kaiser vo«
Threngen nicht angemeldet haben , werden hiermitvon derselben ausgeschlossen

^ B : R . W .
Waldshut , den 9 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A ch c r t .

vät . Fink ,
Rechtspraktikant .
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Druck der G - Braun ' schen Hofbuchdruckerei.
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